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DU HAST ZU VIELEM EINE EIGENE MEINUNG
UND MÖCHTEST, DASS SIE GEHÖRT WIRD?

DU STECKST VOLLER IDEEN FÜR SALACH UND
DIE SALACHER JUGENDLICHEN?

DU BIST ZWISCHEN 14 UND 21 JAHRE ALT?

Dann bist du im

genau richtig!!!
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s.schaefer@salach.de
Telefon 07162 400862
Mobil 0162 9073507
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APOTHEKEN
Notdiensttelefon: 0800 0022833

jeweils von 08:30 Uhr bis 08:30 Uhr
Donnerstag, 07.10.2021 bis Freitag, 08.10.2021
Barbarossa Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Hohenstaufenstraße 22, Telefon 07161 7 55 59
Freitag, 08.10.2021 bis Samstag, 09.10.2021
Stadt Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Bleichstraße 12, Telefon 07161 6 97 55
Samstag, 09.10.2021 bis Sonntag, 10.10.2021
Schloss Apotheke, Eislingen
Schlossplatz 6, Telefon 07161 98 41 40
Sonntag, 10.10.2021 bis Montag 11.10.2021
Hirsch Apotheke, Göppingen (Stadtgebiet)
Marktstraße 16, Telefon 07161 7 54 34
Montag, 11.10.2021 bis Dienstag, 12.10.2021
Burg Apotheke, Salach
Hauptstraße 66, Telefon 07162 9 46 06 40
Dienstag, 12.10.2021 bis Mittwoch, 13.10.2021
Sonnen-Apotheke, Eislingen
Stuttgarter Straße 1, Telefon 07161 81 50 73
Mittwoch, 13.10.2021 bis Donnerstag, 14.10.2021
Die Markt Apotheke, Donzdorf
Wagnerstraße 1, Telefon 07162 2 10 11
Donnerstag, 14.10.2021 bis Freitag, 15.10.2021
Reusch-Apotheke, Göppingen
Nördliche Ringstraße 145, Telefon 07161 2 57 80

NOTRUFE
Polizei 110
Polizeirevier Eislingen 07161 8510
Feuerwehr 112
Notarzt 112
Giftnotruf 0761 1 92 40
Frauenhaus 07161 72 769
Gewalt gegen Frauen 08000 116 016
Bestattungen 07162 7802 

STÖRDIENSTE
Strom Netze BW 0800 362 94 77
Elektriker Elektroinnung Göppingen 07161 500506
Gas Netze BW GmbH 0800 3629447
Wasser Eislinger Wasserversorgungsgruppe 07161 984 51 0

ÄRZTE-NOTDIENST
Notfallpraxis Klinik am Eichert
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Helfenstein Klinik
Geislingen, Eybstraße 16
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 22:00 Uhr
Notfallpraxis Klinik am Eichert (Kinder)
Göppingen, Eichertstraße 03
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 bis 20:00 Uhr
Patienten können ohne vorherige Anmeldung in die Notfallpraxen
kommen. Außerhalb der Öffnungszeiten der Notfallpraxen wählen
Sie die Nummer: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst
Zentrale Rufnummer 0180 50112098 (neue Rufnummer)
Freitag 16:00 bis Montag 08:00 Uhr
HNO Notdienst Uniklinik Tübingen
Zentrale Rufnummer 0180 607 07 11
Samstag, Sonntag und Feiertag 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Zahnärztlicher Notfalldienst
Rufnummer 0711 78 77 766
Notdienst wird über Anrufbeantworter bekannt gegeben.

SALACHER RATHAUS

Rathaus Salach • Rathausplatz 1 • 73084 Salach
Telefon 07162 4008-0

email: info@salach.de • Internet: www.salach.de

SAMMLUNGEN
Altpapiersammlung: Samstag, 23.10.2021

8:00 – 16:00 Uhr – Containerleerung
Parkplatz Stauferlandhalle
Musikverein Salach  

Papiertonne Mittwoch, 27.10.2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr
Hausmüll Freitag, 08.10.2021 (2 Wo und 4 Wo)
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Freitag, 22.10.2021 (2 Wo)
Gelber Sack Mittwoch, 13.10.2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Mittwoch, 27.10.2021
Biomüll Montag, 11.10.,2021
Bereitstellung ab 06:00 Uhr Montag, 18.10.2021
Grüngutsammlung Freitag, 05.11.2021
Wertstoffhof Salach Mi. 15:00 – 18:00 Uhr
Öffnungszeiten Sa. 09:00 – 13:00 Uhr
Grüngutplatz Süßen April bis Oktober
(Baierhofweg) Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag

14:00 – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr – 18:00 Uhr

Probleme bei den Abfuhrterminen Hausmüll – 
Gelber Sack – Bio-Abfall ??
• Wenn der Gelbe Sack nicht abgeholt wurde, rufen Sie bitte die
Fa. Remondis unter der Tel. Nr. 0800/1223255 an.

• Wenn der Mülleimer nicht geleert wurde, rufen Sie bitte den
Abfallwirtschaftsbetrieb Tel. Nr. 07161/202-8888 oder die 
Firma ETG unter der Tel. Nr. 07161/999-100 an.

• Bei Fragen zum Bio Abfall rufen Sie bitte den Abfallwirt-
schaftsbetrieb an unter der Tel. 07161-202-8888.

Geänderte Öffnungszeiten ab 5.Juli 2021 für das 
Bürger- und Gesundheitshaus
Montag Vormittag und Nachmittag nur mit vorheriger Ter-
minvereinbarung │ Dienstag von 9:00 - 12:00 Uhr, Nach-
mittag geschlossen │ Mittwoch Vormittag und Nachmittag
nur mit vorheriger Terminvereinbarung │ Donnerstag Vor-
mittag nur mit vorheriger Terminvereinbarung, Nachmittag
von 14:00 - 16:00 Uhr │ Freitag von 9:00 - 12:00 Uhr,
Nachmittag geschlossen. 
Termine können Sie telefonisch unter 07162 4008-0 oder

online unter www.salach.de vereinbaren.
Bürgerinnen und Bürger, die im Vorfeld telefonisch einen
Termin vereinbart haben, können diesen direkt wahr -
nehmen und müssen nicht mit Wartezeiten rechnen.
Öffnungszeiten Rathaus:
Montag  9:00 - 12:00 und 14:00 -18:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 16:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
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Änderung der Satzung über die Benutzung 
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften

Aufgrund des § 4 GemO für Baden-Württemberg und der §§ 2 und 13
des Kommunalabgabengesetzes hat der Gemeinderat der Gemeinde
Salach am 28.09.2021 folgende Änderung der Satzung über die Be-
nutzung von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkünften beschlossen:

■ § 13 Gebührenmaßstab und Gebührenhöhe 
(1) Bemessungsgrundlage für die Höhe der Gebühr ist der

überlassene Wohnplatz. 
(2) Die Gebühr einschließlich der Betriebskosten beträgt 

pro Wohnplatz und Kalendermonat:
1. bei eigenen Unterkünften

a. für Einzelpersonen (Haushaltsvorstände) 468,16 €
b. für jede weitere Person über 18 Jahre 147,14 €
c. für jede weitere Person unter 18 Jahre 120,38 €

2. bei angemieteten Unterkünften
a. für Einzelpersonen (Haushaltsvorstände) 294,67 €
b. für jede weitere Person über 18 Jahre 92,61 €
c. für jede weitere Person unter 18 Jahre 75,77 €

(3) Die Gebühr für die Nutzung des Internetzugangs beträgt 
pro Haushalt / Einzelperson und Kalendermonat:
1. Eislinger Straße 57 und 57/1: 9,99 € monatlich
2. Hauptstraße 89: 3,56 € monatlich
Die Gebühr wird ab Freischaltung mindestens eines Gerätes
eines Haushalts / einer Einzelperson für den Internetzugang 
erhoben. 

(4) Bei der Errechnung der Gebühr nach Absatz 2 nach Kalender -
tagen, wird für jeden Tag der Benutzung 1/30 der monatlichen
Gebühr zugrunde gelegt.

■ § 16 Kaution für Schlüssel
(1) Dem Gebührenschuldner werden bei Bezug der Unterkunft von

der Gemeinde die für die Nutzung der Unterkunft notwendigen
Schlüssel zur Verfügung gestellt. Das sind je nach Unterkunft ins-
besondere die Schlüssel für Haustüre, Wohnungstüre, Zimmertüre
und Briefkasten. 

(2) Der Gebührenschuldner hat pro erhaltenem Schlüssel eine 
Kaution von 5 € zu hinterlegen. Die Kaution ist bei Erhalt der
Schlüssel fällig.

(3) Der Gebührenschuldner erhält die Kaution bei Auszug und Rück-
gabe der Schlüssel in vollständiger Höhe zurück. 

(4) Bei Verlust eines Schlüssels behält die Gemeinde die Kaution ein. 

Der bisherige § 16 Ordnungswidrigkeiten wird zu § 17
Der bisherige § 17 Inkrafttreten wird zu § 18 

Inkrafttreten:
Diese Satzung tritt zum 01.11.2021 in Kraft

Ausgefertigt: Salach, den 29.09.2021

Julian Stipp, Bürgermeister

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der
Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach

§ 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jah-
res seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die
Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder
die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Bekanntmachung der Widerspruchsrechte gegen 
Datenübermittlungen aus dem Melderegister gemäß 
§ 50 Abs. 5 Bundesmeldegesetz (BMG)

■ Datenübermittlung an Parteien, Wählergruppen u.a. 
bei Wahlen und Abstimmungen

Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) darf die Meldebe-
hörde Parteien, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvor-
schlägen im Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf
staatlicher und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstim-
mung vorangehenden Monaten so genannte Gruppenauskünfte aus
dem Melderegister erteilen. Die Auswahl ist an das Lebensalter der be-
troffenen Wahlberechtigten gebunden. Die Auskunft umfasst Vor- und
Familiennamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften. Die Geburts-
daten der Wahlberechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die
Person oder Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur
für die Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.
Datenübermittlung zum Zwecke der Information der Unionsbürgerinnen
und Unionsbürger bei Wahlen und Abstimmungen gemäß § 2 Absatz
3 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundes-
meldegesetz (BW AGBMG) dürfen die Meldebehörden bei Wahlen und
Abstimmungen, an denen auch ausländische Unionsbürgerinnen und
Unionsbürger teilnehmen können, Vor- und Familiennamen, Doktor-
grad und derzeitige Anschriften sowie die Angaben über die Staatsan-
gehörigkeiten der Unionbürgerinnen und Unionsbürger nutzen, um
Ihnen Informationen von Parteien, Wählergruppen und anderen 
Trägern von Wahlvorschlägen zuzusenden.
■ Datenübermittlung an Mandatsträger, Staatsministerium, Presse

oder Rundfunk aus Anlass von Alters- und Ehejubiläen
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf die
Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) Aus-
kunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, Anschrift
sowie Datum und Art des Jubiläums. Altersjubiläen sind der 80. Ge-
burtstag, jeder fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag
jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes fol-
gende Ehejubiläum. Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus
gemäß § 12 der Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung
von Alters- und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der
Jubilarinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind
zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht,
die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums. 
■ Datenübermittlung an Adressbuchverlage
Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 BMG Adressbuchverla-
gen zu allen Einwohnern, die das 18. Lebensjahr vollendet haben, Aus-
kunft erteilen über Vor- und Familiennamen, Doktorgrad und derzeitige
Anschriften. Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden.

■ Datenübermittlung an eine öffentlich-rechtliche 
Religionsgesellschaft

Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 BMG, § 6 des baden-würt-
tembergischen Ausführungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und 
§ 18 Meldeverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer 
öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffenden Religi-
onsgesellschaften. Die Datenübermittlung umfasst auch die Familien-
angehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von
minderjährigen Kinder), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaften angehören. 

AMTLICHE NACHRICHTEN
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Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG das
Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Widerspruch
gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Übermittlung von
Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts benötigt werden.
Diese Zweckbindung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als
Datenempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt.

■ Datenübermittlung an das Bundesamt für 
das Personalmanagement der Bundeswehr

Zum Zwecke der Übersendung von Informationsmaterial über Tätig-
keiten in den Streitkräften übermitteln die Meldebehörden dem 
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr aufgrund
§ 58 c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März
Vor- und Familiennamen und die gegenwärtige Anschrift von Personen
mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden.
Die Widersprüche können schriftlich oder persönlich beim Bürgerser-
vice der Gemeinde Salach im Bürger- und Gesundheitshaus,  Rathaus-
platz 2, 73084 Salach oder im Rathaus, Rathausplatz 1, 73084 Salach
eingelegt werden. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht über-
mittelt. Die Widersprüche gelten bis zum Widerruf.

Pferdeäpfel bitte aufsammeln
Liebe Reiterinnen und Reiter,
bitte sammeln Sie die Pferdeäpfel Ihres Reittiers auf und lassen Sie
nicht einfach liegen. Insbesondere innerhalb des Ortes sind zerfahrene
und verteilte Pferdeäpfel keine Freude.
Wenn es Ihnen nicht direkt möglich ist, die Hinterlassenschaften aus
dem Weg zu räumen, dann kommen Sie bitte nach Beendigung des
Ausritts zeitnah nochmals zurück, um die Pferdeäpfel einzusammeln. 
Mit freundlichen Grüßen
Das Ordnungsamt  

Viele Nachbarn suchen eine Wohnung
Unsere digitale Nachbarschaft auf nebenan.de ist inzwischen auf über
250 Mitglieder angewachsen! Aktuell suchen viele Salacherinnen und
Salacher auf nebenan.de nach eine Wohnung. Wenn Sie also eine
Wohnung vermieten möchten, dann schauen Sie doch mal auf ne-
benan.de vorbei. Vielleicht finden Sie Ihre/n neue/n Mieter/in gleich in
der direkten Nachbarschaft. 

AUS DEM RATHAUS

ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Dann schau doch mal
vorbei in unserer 
digitalen Nachbarschaft
auf nebenan.de!

Du brauchst Hilfe 
mit deiner Technik 

zu Hause?

ALTPAPIERSAMMLUNG
Hinweis: Die nächste Container Altpapiersammlung

findet am Samstag, 23. Oktober 2021 statt.
Am Samstag, 23. Oktober 2021 wird von 08:00 Uhr bis 16:00 Uhr
ein Container für Altpapier auf dem Parkplatz der Stauferlandhalle
aufgestellt, in dem Sie Ihr gesammeltes Papier anliefern können.

Folgendes ist zu beachten:
– Bleiben Sie bis zum Entladen im Auto sitzen
– Beachten Sie die gängigen Vorsichtsmaßnahmen bezüglich

COVID-19 (Schutzmaske, Sicherheitsabstand usw.)
– Achten Sie auf die Signale zur Verkehrsführung

Bitte unterstützen Sie den Musikverein Salach und sammeln Sie
noch das Altpapier bis zum 23. Oktober 2021.

– Gemeindeverwaltung Salach –

An alle Vorsitzenden der Salacher Vereine und Organisationen
Kultur- und Sportbeiratssitzung

Die nächste Kultur- und Sportbeiratssitzung findet am
Mittwoch, 20. Oktober 2021 um 18:30 Uhr

in der Stauferlandhalle statt.
Die Einladung- und Sitzungsvorlagen werden Ihnen rechtzeitig zu-
gesandt.
Die Vereins- und Organisationsvertreter werden um Vormerkung
des Sitzungstermins gebeten.

Um folgendes wird gebeten:
– Teilnahme von nur 1 Vertreter pro Verein/Organisation
– Anmeldung bei Frau Schwegler bis 15. Oktober 2021
– Tragen von medizinischer Maske (FFP2 Maske oder OP-Maske)
– AHA-Regeln sind einzuhalten
Bei Fragen wenden Sie sich bitte im Rathaus an Frau Schwegler,
Telefon 4008-34 oder t.schwegler@salach.de
– Gemeindeverwaltung –

FUNDAMT
Zu erfragen im Bürger- und Gesundheitshaus – Bürgerbüro – Tel.: 4008-24

Gefunden wurde: 
■ 1 Geldbetrag
■ 1 Damenuhr

STANDESAMTLICHE NACHRICHTEN
Geburtstagsjubiläen
■ 11.10.2021 Niyazi Ayik

zum 85. Geburtstag
Wir gratulieren herzlich zu Ihrem Ehrentag und wünschen Ihnen und
auch allen nicht genannten Jubilaren alles Gute, vor allem viel 
Gesundheit!
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Aus der Sitzung des Gemeinderates am 28.09.2021
Zur ersten Sitzung nach der Sommerpause kam der Gemeinderat am
28.09.2021 wie gewohnt in der Stauferlandhalle zusammen. 
Bürgermeister Stipp konnte zunächst eine hohe Fördersumme be-
kanntgeben. So hat die Gemeinde Salach für den Breitbandausbau
rund 937.000 € Fördergelder vom Land Baden-Württemberg erhalten. 

Auf gleich zwei „runde“ Ereignisse im September kann die Leiterin der
Hauptverwaltung, Frau Gabriele Dory, zurückblicken: Auf 60 Jahre 
Lebenszeit und 40 Jahre öffentlicher Dienst. Bürgermeister Stipp 
gratulierte zu diesen besonderen Jubiläen und bedankte sich sehr
herzlich bei Frau Dory für deren herausragendes Engagement. Als
„treibende Kraft“ im Rathaus wurden viele Projekte vorangebracht und
vor allem der Bereich der Kinderbetreuung wurde in den letzten Jahren
in immer größerem Tempo weiter ausgebaut. 

Frau Dory zeigte in einem amüsanten Rückblick die Veränderungen in
der Verwaltungsarbeit in den letzten 40 Jahren auf. Sie konnte sich
zum Beispiel noch gut erinnern, wie an ihrer damaligen Arbeitsstelle
die erste Schreibmaschine angeschafft wurde, die eine ganze Zeile
Text im Display anzeigen und speichern konnte. Damals ein großer
technischer Fortschritt! Abschließend bedankte sich Frau Dory beim
Gemeinderat für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 

Danach begrüßte BM Stipp Frau Becker, die aus dem Bereich der
Sprachförderung in Schule und Kindergarten berichtete. Gefördert
werden Kinder mit geringen Deutschkenntnissen als auch Kinder deut-

scher Herkunft mit sprachlichem Förderbedarf.  Im laufenden Schuljahr
nehmen voraussichtlich 45 Kinder der Klassenstufen 1–6 teil, im 
Kindergartenbereich gibt es insgesamt 19 Kleingruppen, verteilt auf die
4 Salacher Kindergärten. Bürgermeister Stipp als auch der Gemeinde-
rat bedankte sich bei Frau Becker und deren gesamten Sprachförder-
team für ihre engagierte Arbeit in diesem wichtigen Aufgabenfeld.  

Als nächstes wurde die Änderung der Satzung über die Benutzung
von Obdachlosen- und Flüchtlingsunterkunft verabschiedet. Zwar
wurden die Gebühren letztmals im Mai 2020 beschlossen, es haben
sich jedoch seitdem Veränderungen bei den Unterkünften ergeben, die
bei der Kalkulation berücksichtigt werden müssen. So konnte beispiels-
weise der Wohncontainer in der Hohenneuffenstraße inzwischen 
abgebaut werden und in der Hauptstraße konnte eine zusätzliche 
Wohnung für die Unterbringung einer Familie angemietet werden. 

Um Kooperationen im Bereich Wirtschaft und Tourismus innerhalb des
Landkreises zu fördern, wurde vom Verband Region Stuttgart ein 
Förderprogramm aufgelegt. Die Gemeinde Salach tritt dem Projekt
„Gründerfreundlicher Landkreis Göppingen“ bei, in dessen 
Rahmen alle teilnehmenden Akteure ihre Tätigkeiten und Angebote zur 
Unterstützung von Gründer/innen unter einem gemeinsamen Label
verknüpfen. Kernpunkte des Projektantrags sind das „Gründerjahr“ mit
inhaltlich abgestimmten Veranstaltungen und einem besonderen High-
light-Event im Halbjahr (bspw. das Salacher Gründer-Bootcamp) sowie
die Erstellung einer gemeinsamen Dachmarke mit Internetplattform.
Bislang mit dabei sind außer der Wirtschaftsförderung der Gemeinde
Salach die Wirtschaftsförderung der Stadt Göppingen, das Gründungs-
zentrum G-Inno aus Geislingen und die Wirtschafts- und Innovations-
förderungsgesellschaft des Landkreis Göppingen. 

Im Rahmen des Projekts „Stabilisierung und Perspektiven Ortsmitte“,
welches die Gemeinde Salach gemeinsam mit der imakomm Akademie
GmbH umsetzt, wurden von der Projektgruppe Ortsmitte – bestehend
aus Vertretern des Handels, des Gewerbes, der Industrie und der Ver-
waltung – Sofortmaßnahmen für das aktuelle Haushaltsjahr geplant.
Der Gemeinderat stimmte in diesem Zusammenhang der Erweiterung
der Bepflanzung in der Ortsmitte um 13 Pflanzen zu. Die Bepflan-
zung mit großblättrigen Glanzmispeln soll dabei den Erkennungswert
der Ortsmitte im Bereich der Weberstraße und Wilhelmstraße erhöhen
und für mehr Aufenthaltsqualität sorgen. Dabei werden gewerbliche
Akteure für die dauerhafte Pflege der Pflanzen herangezogen. 

Weiter beschloss der Gemeinderat für die Herstellung, Bepflanzung
und Pflege von drei weiteren Gemeinschaftsgrabanlagen die Firma
Blumen Konzelmann-Höfer GmbH & Co. KG aus Eislingen zu beauf-
tragen. In einem ersten Schritt wurden bereits 2018 von selbiger Gärt-
nerei in Zusammenarbeit mit einem Steinmetz zwei Grabfelder
(Kreisfeld mit 33,20 m² mit 35 Gräbern, organisches Feld mit 37,50 m²
mit 40 Gräbern) als Gemeinschaftsgrabanlagen für 75 Baumgräber mit
naturbelassenen Steinfindlingen und zwei Urnen pro Bestattungsplatz
angelegt. Diese wurden sehr gut angenommen und sind zwischenzeit-
lich fast vollständig belegt.
Der nun vorliegende gestalterische Vorschlag für die drei neuen 
Grabfelder ist schlüssig und knüpft unmittelbar an die zwei bereits ge-
stalteten Grabfelder an.

Im letzten Jahr erfolgte die Prüfung der Bauausgaben der Haus-
haltsjahre 2016 bis 2019 durch die Gemeindeprüfungsanstalt auf-
grund ihrer gesetzlichen Zuständigkeit. Die Stellungnahmen der
einzelnen Prüfbemerkungen wurden nun vom Gemeinderat zur Kennt-
nis genommen und gleichzeitig bestätigt. Bürgermeister Stipp bedankte
sich für die erfolgreiche Arbeit der Bauverwaltung, die von der 
Prüfbehörde bescheinigt wurde. 

Nähere Informationen zur Sitzung erhalten Sie wie gewohnt unter
https://salach.ris-portal.de.

GEMEINDERAT / FRAKTIONEN

ZU VERSCHENKEN – WEITERVERWENDUNGSBÖRSE

■ Holztisch 60 x 100 cm Eiche hell massiv Tel. 3195
mit ausklappbarer Eckbank 108 x 40 cm für Außen

■ Schildkröten Freigehege aus Holz Tel.: 0172-7760978
100 x 100 cm, oben mit Drahtgitter
und 190 x 380 cm, auch auf Hälfte teilbar
ohne Abdeckung, Höhe jeweils 20 cm

Unser Marktplatz auf nebenan.de
Sie möchten gebrauchte Gegenstände verkaufen, kaufen oder 

weiterverschenken? Dann nutzen Sie doch ganz einfach den Marktplatz 
in unserer digitalen Nachbarschaft auf nebenan.de. 

Gerne können Sie Ihr Inserat zu den Öffnungszeiten des Rathauses bei
Frau Kechter, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-41 oder

Frau Reichert, Zimmer 108, Telefon 07162 4008-42 aufgeben

Die angebotenen Gegenstände werden bis zu dreimal veröffentlicht.
Gewährleistungsansprüche werden nicht übernommen.
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CDU-Gemeinderatsfraktion                                     
Am Dienstag den 28.09.2021 traf sich der Gemeinderat zu seiner er-
sten Sitzung nach der Sommerpause. Gleich zu Beginn informierte uns
Frau Becker über die Konzepte zur Sprachförderung nach der HSL-
Richtlinie in Schulen für das Schuljahr 2021/22, sowie im Bereich Kin-
dergarten Kolibri-Richtlinie ISF. Im Bereich Schule werden Kinder mit
einem sprachlichen Förderbedarf und Kinder mit nicht deutscher Her-
kunftssprache gefördert. Es gibt im Vergleich zum Vorjahr keine Ver-
änderungen. Der Gruppenteiler mit 7 Kinder, die Stundenzahl von
wöchentlich 3 Unterrichtsstunden, sowie die Mindestzahl von gesamt
54 Unterrichtsstunden bleibt bestehen. Im Bereich der Kindergärten ist
das Ziel der Richtlinie die bewehrten Elemente beizubehalten, und
durch qualitative Erweiterung neuer Elemente, um die Kinder frühzeitig
zu begleiten. Die Fördergruppe 120 Zeitstunden. Frau Becker konnte
uns auch von den Erfolgen berichten die diese Sprachförderung bisher
erreichte. Wir von der CDU Gemeinderatsfraktion möchten an dieser
Stelle ein großes Lob an Frau Becker und Ihrem Team richten, und
werden Sie auch weiterhin mit voller Kraft unterstützen. Im Anschluss
informierte uns Herr Philipp Stolz über das Förderprojekt Wirtschaft
und Tourismus im Gründerlandkreis Göppingen. Die Gemeinde Salach
hat zusammen der Wirtschaftsförderung der Stadt Göppingen und den
Gründungszentrum G-INNO Geislingen einen Projektantrag zur 
Kofinanzierung von regionalen Modellprojekten und Kooperation im
Bereich Wirtschaft und Tourismus eingereicht. 

SÖS                                                                               
■ Mehr direkte Demokratie wagen – dem Donzdorfer Beispiel folgen
28 Hektar wären für das interkommunale Gewerbegebiete „Lauter“ 
zwischen Süßen und Donzdorf versiegelt worden. Während sich die
Gemeinderäte der beteiligten Kommunen offenbar mehrheitlich sicher
waren, hier auch im Sinne der Bürgerschaft zu handeln, wurden sie
mit dem eindeutigen Ergebnis des Donzdorfer Bürgerentscheids eines
Besseren belehrt. Der Gewerbepark in dieser Form ist Geschichte. Ein
deutliches Signal gegen Flächenfraß – es gilt: Naturschutz vor Gewer-
besteuermehreinnahmen.
Zwar verfügt Salach gar nicht (mehr) über derart große, bebaubare
Flächen, dies bedeutet aber trotzdem nicht, dass die wenigen verblei-
benden einfach versiegelt werden dürfen. „Die Industrie entwickelt sich
stetig weiter und durch den weltweiten Klimawandel stehen wir not -
gedrungen vor einer erneuten industriellen Revolution. Wie viel Platz
die Arbeit der Zukunft letztlich wirklich einnehmen wird, kann heute
noch gar niemand abschätzen.“, so SÖS-GR Niess. „Über einen 
akuten und konkreten Platzbedarf von Firmen muss man diskutieren
können, aber vorsorglich Fläche zu versiegeln, nur um möglicherweise
neues Gewerbe anzulocken, das lehne ich kategorisch ab.“
Trotz der klaren Positionierung von SÖS gegen Neubaugebiete in der
Fläche entscheidet der Gemeinderat am Ende immer nur stellver -
tretend für die vielen Salacherinnen und Salacher. Aus diesem Grund
halten wir es auch für besonders wichtig, wo möglich, die direkte 
Demokratie zu stärken und in entscheidenden Fragen auch direkt den
Willen der Bevölkerung einzuholen. So sollen beispielsweise künftig
alle geplanten Neubaugebiete außerhalb der bereits bestehenden Be-
bauung, also alle Gebiete, die die sichtbare Ortsgrenze nach außen
verschieben würden, zunächst durch einen Bürgerentscheid verbind-
lich abgesegnet werden.
Dass dieses Bekenntnis zur weitreichenden Bürgerbeteiligung, wie von
SÖS bei den letzten Haushaltsberatungen beantragt, so „pauschal“ 
beschlossen werden kann, dazu gibt es momentan unterschiedliche
Auffassungen. Eine abschließende, rechtliche Beurteilung ist aller-
dings noch nicht in Sicht und so wird SÖS weiterhin eisern an diesem
wichtigen Antrag zur Stärkung unserer Demokratie festhalten.
Unbestritten ist, dass eine Zweidrittelmehrheit des Gemeinderates 
jederzeit einen Bürgerentscheid zu einer konkreten Fragestellung ein-

leiten kann. Bei dem ersten, von SÖS nun auf diese Weise beantragten
Bürgerentscheid sollen die Salacher:innen selbst entscheiden, ob sie
mehrheitlich hinter der geplanten Entwicklung im Bereich Lautertal-
straße stehen – und zwar bevor die verwilderte Obstbaumplantage 
zwischen Bahntrasse und Straße abgeholzt wird und bevor die 
Bereiche südlich und nördlich der Lautertalstraße, sowie östlich der
Ramsbergstraße zugebaut werden.

SPD-Gemeinderatsfraktion                                       
■ Gemeinschaftszentrum auf den Krautländern:

Marathonsitzung führt zum einstimmigen Ergebnis
Sage und Schreibe über 15 Stunden tagte das Preisgericht, um den
Siegerentwurf in einem offenen Realisierungswettbewerbsverfahren
für das Gemeinschaftszentrum auf den Krautländern zu bestimmen.
Bei dem anonymen Verfahren haben 28 Architekturbüros ihre Entwürfe
eingereicht. In einem aufwendigen Verfahren wurden alle Entwürfe 
besprochen. Sieben Entwürfe schafften es ins Finale. Dort wurden
nochmals alle Vor- und Nachteile der einzelnen Projekte ausführlich
abgewogen. Am Ende hatte der Vorschlag des Architekturbüros „Studio
LEK“ aus München die Nase vorn.
Für die SPD-Gemeinderatsfraktion nahmen Annette Schweiß, Peter
Hofelich und Werner Staudenmayer an der Marathonsitzung teil. 
Annette Schweiß hob in dem Münchner Vorschlag die geniale Lösung
für die Jugendräume hervor. In dem langgezogenen Gebäude sollen
Jugendräume entstehen. Räumlich ist der Jugendbereich zwar vom
Terrassenhaus getrennt, aber mit dem Außenbereich wird eine gene-
rationenübergreifende Bindung geschaffen. Für Peter Hofelich war die
Raumkante an der Hermannstraße ein besonderes Anliegen. Dadurch
entsteht ein sichtbarer Abschluss in Richtung Osten der Weberstraße.
Der Siegerentwurf schlägt als Einziger ein Gebäude als Lärmschutz-
maßnahme vor. „Ein langgezogenes Gebäude entlang der Bahnlinie
ist ein optischer Hingucker und keine triste Lärmschutzwand“, betont
Werner Staudenmayer. Nun gilt es, möglichst viele Salacherinnen und
Salacher von dem Gemeinschaftszentrum zu überzeugen und mitzu-
nehmen.
■ Sichere Radwegverbindung nach Eislingen
„Um die Sicherheit insbesondere der Schülerinnen und Schüler, die
den Fahrradweg von der Zeppelinstraße nach Eislingen zum Erich-
Kästner-Gymnasium nutzen, zu erhöhen, schlägt die SPD-Gemeinde-
ratsfraktion für diesen Fahrradweg eine Straßenbeleuchtung vor.“
Diesen Vorschlag unterbreitete die SPD-Fraktion in ihrer Stellung-
nahme zum Gemeindehaushaltsplan 2020. Die Salacher Gemeinde-
verwaltung stimmte sich mit der Stadt Eislingen ab. Bei der
bevorstehenden Sanierung dieser Wegeverbindung soll eine Beleuch-
tung geprüft werden. In der vergangenen Gemeinderatssitzung schlägt
nun die CDU-Fraktion ebenfalls eine Beleuchtung vor. Der Ball liegt
aber bei der Stadt Eislingen, denn der Verbindungsweg liegt komplett
auf Eislinger Gemarkung.
■ Sprachförderbedarf nimmt weiter zu
Der Bedarf an Sprachförderung in den Klassen 1 bis 6 sowie in den
Kindertageseinrichtungen steigt weiterhin. Claudia Becker, Bereichs-
leiterin für Familien und Soziales betonte, dass nicht nur Kinder mit 
Migrationshintergrund Förderbedarf haben, sondern vermehrt auch
deutsche Kinder. In den Klassenstufen 1 bekommen die Kinder 
3 Wochenstunden zusätzlichen Deutschunterricht. In den Kindertages-
einrichtungen gibt es mittlerweile 20 Sprachfördergruppen. „In Salach
haben wir schon länger eine gut funktionierende Sprachförderung mit
motivierten Mitarbeiterinnen“, hob Jeannette Wondratsch, Gemeinde-
rätin und Leiterin einer Kindestagesstätte, hervor. Jährlich unterstützt
Salach die Sprachförderung mit Eigenmitteln in Höhe von über 
67.000 Euro. „Bildungsaufgaben sind eigentlich Länderangelegen -
heiten. Hier könnte Baden-Württemberg die Kommunen stärker unter-
stützen“, meinte der Fraktionsvorsitzende Werner Staudenmayer.

STELLUNGNAHMEN DER FRAKTIONEN



Salacher Bote Nr. 40 – 7. Oktober 2021 – Seite 8

Sie suchen eine Wohnung in Salach oder möchten eine Wohnung in
Salach vermieten?
Dann schauen Sie doch mal auf unserer digitalen Nachbarschaft auf
nebenan.de vorbei. Dort können Sie Ihre Anfrage oder Ihr Angebot
 kostenlos veröffentlichen!

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
Herzliche Einladung zum Seniorenstammtisch am Freitag, den
08.10.2021 in der Taverna Glashaus. Beginn: 15:00 Uhr.
Wir wollen wieder an die Tradition unserer langjährigen Zusammen-
künfte anknüpfen und mit Kaffee und Kuchen beginnen. Für die Ge-
staltung des Nachmittags hoffen wir auf eure Mitarbeit. Folgendes ist
dringend zu beachten: Es gelten die 3G-Regeln. Bringt bitte eure 
Nachweise mit. Beim Betreten des Lokals muss die Maske getragen
werden. Wir freuen uns auf einen unterhaltsamen Nachmittag und auf
euer Kommen.
Euer Seppe Burkhardtsmaier 

Seniorenfrühstück startet wieder!
Am 21. Oktober 2021 ist es um 09:00 Uhr so weit: Endlich, nach über
einem Jahr ist es wieder möglich, gemeinsam zu frühstücken. 
Bitte beachten: Um besser Abstand halten zu können, findet das 
Seniorenfrühstück im Evangelischen Gemeindehaus statt. 
Bitte beachten Sie:
Notwendig sind die 3 G: Getestet, Geimpft oder Genesen
Es besteht Maskenpflicht beim Bewegen im Raum.
Anmeldung bei Gerhard Munz, Telefon: 43571
Für das Frühstück fallen Kosten an in Höhe von 4,00 €. 
■ Veränderungen beim Seniorenfrühstück
Ist Ihnen etwas aufgefallen? 
Bisher haben Sie sich bei Frau Inge Hochstetter fürs Seniorenfrühstück
angemeldet. 
Ab sofort läuft die Anmeldung über Herrn Gerhard Munz (43571).
Daher bedanken wir uns heute ganz herzlich bei Frau Inge Hochstetter
für die vielen Jahre, in denen sie das Seniorenfrühstück mitgestaltet
hat und wünschen ihr alles Liebe!
Das Frühstücksteam mit Seniorenreferat

Neues Musikschuljahr
Unser neues Musikschuljahr hat im Oktober begonnen, die Schüler
sind eingeteilt und freuen sich auf die erste Unterrichtsstunde.
Die öffentliche Musikschule legt mit qualifiziertem Fachunterricht die
Grundlage für eine lebenslange Beschäftigung mit Musik – sie ist eben-
falls das Kompetenzzentrum für musikalische Bildung und Erziehung
der kommunalen Bildungslandschaft.

Kooperationen im Schuljahr 21/22
Bei unseren Kooperationsangeboten sind zum Teil noch Plätze frei –
Anmeldungen werden noch entgegen genommen.

Abgesagt: Theaterkabarett 
„Vergesst Winnetou“ mit Ilja Richter 

Die für Sonntag, 24. Oktober 2021 in der Stadthalle Eislingen ange-
kündigte Veranstaltung mit Ilja Richter fällt wegen Krankheit leider aus.
Einen Ersatztermin gibt es nicht. Die Eintrittskarten können an den Vor-
verkaufsstellen zurückgegeben werden, an denen sie gekauft wurden.
Auskunft erhalten Sie beim Kultur- und Sportamt, 
Telefon 07161/804-272 oder -266.

Theater Lindenhof spielt: Hallo Nachbar!
■ In der Eislinger Stadthalle bietet sich ein Blick 

über den Gartenzaun
Ein höchst vergnüglicher Abend erwartet das Publikum am 
13. Oktober in der Stadthalle Eislingen, wenn das Lindenhof-
Ensemble sich in einer Inszenierung von Heiner Kondschak dem
Thema Nachbarschaft widmet – Wiedererkennungswert inklusive.
„Es kann der Frömmste nicht in Frieden leben, wenn es dem bösen
Nachbar nicht gefällt“ sprach schon Wilhelm Tell in Schillers Drama. 
Das Stück wird ohne Pause gespielt. Bei den Kulturveranstaltungen in
der Stadthalle Eislingen gelten die jeweils aktuellen Hygienevorgaben.
Derzeit sind das eine Maskenpflicht auch am Platz und Zutritt unter
Nachweis der 3G-Regeln. Für die Veranstaltung am Mittwoch, 13. Ok-
tober 2021 um 20:00 Uhr in der Stadthalle Eislingen, gibt es Eintritts-
karten zu 23,00 Euro an der Abendkasse und im Vorverkauf.
Kartenvorverkaufsstellen sind in Eislingen das Kultur- und Sportamt im
Rathaus, Schlossplatz 1 sowie Klaus Gromer, Bahnhofsstraße 5. In
Göppingen der i-Punkt im Rathaus, Hauptstraße 1 sowie Südwest-
presse + Hapag-Lloyd Reisebüro am Spitalplatz. Karten erhalten Sie
außerdem bei allen Reservix-Verkaufsstellen und im Internet unter
www.reservix.de oder www.stadthalle-eislingen.de. 
Teilhabe am kulturellen Leben für alle: Personen, die Wohngeld, Ar-
beitslosengeld II oder Leistungen der Grundsicherung erhalten, sollen
am kulturellen Leben teilnehmen können. Die Stadt Eislingen stellt
dazu eine begrenzte Anzahl von Karten kostenlos zur Verfügung. Wei-
tere Auskünfte erhalten Sie bei der Sozialabteilung der Stadtverwaltung
(Telefon: 07161 804-236).

„Hana oder Das böhmische Geschenk – ein Album“ –
Buchpremiere mit Tina Stroheker

Buchvorstellung und Lesung in der Stadthalle Eislingen
Die Autorin Tina Stroheker stellt am Donnerstag, 7. Oktober um
19:30 Uhr in der Stadthalle ihr neues Buch „Hana oder das 
böhmische Geschenk – ein Album“ vor. Publizistin Irene Ferchl
moderiert den Veranstaltungsabend. Der Eintritt ist frei.
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der vhs Eislingen/Fils & Sa-
lach, der Stadtbücherei Eislingen und dem PEN-Zentrum Deutschland
statt. Bitte beachten Sie die geltenden Corona Verordnung des Landes
Baden-Württembergs. Anmeldungen sind unter 07161 804 266 oder
vhs@eislingen.de möglich. 

SCHULE / KINDERGARTEN

SENIOREN

LEERSTANDSMANAGEMENT
Melina Weber

Telefon 07162 4008-46 │ E-mail: m.weber@salach.de

JUGEND/SENIOREN/FAMILIEN

Seniorenstammtisch

MUSIKSCHULE SÜSSEN
Bachstraße 44 – 73079 Süßen – Telefon 07162 933020
Fax: 07162 9330220 – Mail: musikschule@suessen.de
www.musikschule.suessen.de – Wir sind jetzt bei Facebook!
Mo 11–12:00 Uhr und 14–16:30 Uhr, Di, Do 10–12:00 Uhr und 
14–16:30 Uhr; Mi 14–18:00 Uhr.

AUS DEN NACHBARGEMEINDEN

GROSSE KREISSTADT EISLINGEN/FILS



Think BIG – Zukunft, Beruf und ich – Newcomer Event
■ Dein (Quer-)Einstieg in die IT-Branche
Am Montag, 11. Oktober informieren Mandy Wilms und Tanja Brodt
in einer Online-Veranstaltung, wie der Einstieg in die IT-Branche ge-
lingt. Der Workshop beginnt um 17:30 Uhr und endet gegen 19:00 Uhr.
Er richtet sich an Beschäftigte, Arbeitslose und Wiedereinsteiger und
Wiedereinsteigerinnen. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine Anmeldung
per E-Mail an goeppingen.BCA@arbeitsagentur.de ist erforderlich
und noch bis Donnerstag, 7. Oktober, möglich. Benötigt wird ein
PC, Tablet oder Smartphone mit Internetanbindung.
Der Workshop ist Teil der Veranstaltungsreihe „Think BIG – Zukunft,
Beruf & ich“. Unter dieser Dachmarke organisieren die Beauftragten
für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagenturen und Job-
center in Baden-Württemberg Online-Schulungen für Menschen mit In-
teresse an beruflicher Weiterbildung. Das Themenspektrum reicht von
Organisation und Zeitmanagement über Bewerbungshilfe bis hin zur
Erweiterung digitaler Kompetenzen. 

15 Jahre Familientreffs im Landkreis Göppingen
Ein Erfolgsmodell feiert Geburtstag 

15 Jahre Familientreff sind ein Grund zum Feiern! Mehr als ein
Jahrzehnt ist es her, dass die ersten Treffs in Göppingen, Ebers-
bach und Salach ihre Türen für alle Mamas, Papas, Alleinerzie-
hende, Omas und Opas eröffneten und sich die Räumlichkeiten
mit fröhlichem Lachen, gemeinsamen Begegnungen und unge-
zwungenem Austausch füllten. Seither sind in Kooperation mit
den Kommunen, den Wohlfahrtsverbänden AWO, Diakonie, 
Caritas und DRK und in Göppingen mit dem Haus der Familie
Göppingen e.V., weitere Standorte hinzugekommen und an 12
Standorten im Landkreis Göppingen Familientreffs entstanden. 
Nachdem die Feier aufgrund der Corona-bedingten Einschränkungen
mehrfach kurz vor der Absage stand, wurde das Jubiläum im kleinen
Rahmen in Form eines Fachtages für die Leiterinnen der Familientreffs
gestaltet und damit die Akteurinnen ins Zentrum gesetzt, die als 
Ansprechpartnerinnen mehrmals wöchentlich sich der Sorgen und
Nöte aller großen und kleinen Besucher*innen der Familientreffs an-
nehmen und auch durchgängig während der Zeiten des Lockdowns
fachlich fundierte pädagogische Hilfestellungen boten. 
Herr Dangelmayr übernahm als Sozialdezernent des Landkreises die
Würdigung des Jubiläums und berichtete, wie sehr ihn vor Jahren die
Arbeit der Familientreffs beeindruckt hatte, als er bei einem Besuch im
Familientreff mitten zwischen Eltern und Kindern saß, die nicht einmal
dieselbe Sprache sprachen und dennoch miteinander im Austausch
waren.
■ Weitere Informationen: Familientreffs gibt es an 12 Standorten im
Landkreis Göppingen. Sie sind gestaltet als offene Angebote, die von
allen Eltern, Großeltern und weiteren Bezugspersonenen mit Kindern
unterschiedlichen Alters besucht werden können. Die Teilnahme am
Familientreff ist kostenlos. In der Regel öffnen die Familientreffs zwei
Mal pro Woche ihre Türen und bieten einen Ort der gelebten Begeg-
nung, des gegenseitigen ungezwungenen Austausches und der 
Integration. Pädagogische Ansprechpartner*innen begleiten die Teil-
nehmer*innen und bieten bei Bedarf Unterstützung bei allen Themen
rund um das Familienleben.
Weitere Informationen zu den Angeboten und Veranstaltungen der
Familientreffs sind unter www.familientreffs.de oder bei den 
Frühen Hilfen des Landkreises Göppingen (Tel.: 07161/202-4223)
abrufbar.

Wochenspruch vom 11.10.2021 – 17.10.2021
Heile du mich, HERR, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen.
Jeremia 17,14

Donnerstag, 07.10.2021
10:00 Uhr Bibelstunde im Altenheim St. Joseph
10:30–11:30 Uhr Bücherei
20:00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 08.10.2021
15:00 – 17:00 Uhr Bücherei
Samstag, 09.10.2021
10:00 Uhr Brotbackaktion der Konfirmanden und 

Konfirmandinnen bei MayerS, Im Dugendorf
Sonntag, 10.10.2021
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
12:00 Uhr Taufgottesdienst von Lia Sophie Gehring
Montag, 11.10.2021
19:30 Uhr Singkreis
Dienstag, 12.10.2021
10:00 – 11:00 Uhr Bücherei
Mittwoch, 13.10.2021
10:00 Uhr Krabbelgruppe für Kinder von 0 bis 2 Jahren
15:00 Uhr Konfirmandenunterricht für beide Gruppen
19:00 Uhr BuchGespräche
Donnerstag, 14.10.2021
10:30 – 11:30 Uhr Bücherei
20:00 Uhr Posaunenchor
Die Gottesdienste finden in der Margaretenkirche statt. Alle anderen
Veranstaltungen, wenn nichts anderes vermerkt ist, finden im ev. 
Marie-Freudenreich-Gemeindehaus statt.

Opferzweck
Das Opfer des Gottesdienstes am 10. Oktober ist für die vielfältigen
Aufgaben in unserer eigenen Gemeinde bestimmt. Herzlichen Dank
im Voraus für Ihre Unterstützung!

Herzliche Einladung zum Reformationsfest
Inwieweit sind Sie mit dem Wirken des Reformators Huldrych Zwingli,
einem Zeitgenossen Luthers, vertraut?
Können reformatorische Gedanken und Bewegungen mit einem 
Wurstessen angezeigt werden? Dieses Jahr wollen wir zum Reforma-
tionsfest einen Blick in die Schweiz vor 500 Jahren und auf die dortigen
spannenden Ereignisse werfen und uns gemeinsam den Film „Zwingli
– Der Reformator“ anschauen. Dazu laden wir Sie herzlich zum
Sonntag, 31.10.21 um 18.00 Uhr ins Gemeindehaus ein!
Wir freuen uns auf Sie! Gabi Mager und das Vorbereitungsteam

Was bleibt . . .
Selbsthilfegruppe für Eltern, die ihr Kind verloren haben jeden dritten
Dienstag im Monat im evang. Gemeindehaus. Nur mit Voranmeldung
Telefon 07162 25444 oder 07021 487616
mail@wasbleibt.de │ Internet: www.wasbleibt.de

KREISJUGENDAMT GÖPPINGEN

AGENTUR FÜR ARBEIT GÖPPINGEN

ANDERE BEHÖRDEN NICHTAMTLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Evangelisches Pfarramt – Wilhelmstraße 18 – Telefon 07162 6342
Pfarramt ist besetzt:
Dienstags und freitags von 09:00 Uhr bis 11:45 Uhr.
Mail: pfarramt.salach@elkw.de │ www.gemeinde.salach.elk-wue.de
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BuchGespräch – Mittwoch 13. Oktober 2021
Unser nächstes BuchGespräch findet am Mittwoch, dem 13. Oktober
statt. Die Lektüre hatten die Teilnehmer bereits im letzten Jahr ausge-
sucht: „Der Apfelbaum“ von Christian Berkel. Das Buch ist als 
Taschenbuch erhältlich. Das Gespräch findet im Marie-Freudenreich-
Gemeindehaus im Saal statt, wir beginnen um 19:00 Uhr. Neue Teil-
nehmer sind herzlich willkommen, die Teilnahme ist kostenlos.
(Voranmeldung beachten). An diesem Abend wollen wir auch die Lek-
türe für die nächsten Gespräche festlegen. In der Regel sind die aus-
gesuchten Bücher als Taschenbuch erhältlich und im Umfang bis zu
höchstens 300 Seiten, damit nebenher noch Zeit bleibt, anderes zu
lesen. Die 3 Gs sind natürlich einzuhalten und bis wir am Platz sitzen
behalten wir auch unsere Masken auf. Um dem Anspruch auf aus -
reichenden Abstand gerecht zu werden, bitten wir um kurze 
Voranmeldung zum BuchGespräch per Mail an BuchGespraech-
Salach@web.de oder bei Frau Knödler per Telefon 07162 43479
ab ca. 18:00 Uhr. Auch eine kurzfristige Anmeldung bis 18 Uhr am Ver-
anstaltungstag ist möglich. 

Gottesdienste
Bitte beachten Sie weiterhin die Hygienevorschriften (Abstand, Tragen
einer Maske) und die Registrierungspflicht. Auch wenn Sie kein 
Begrüßungsdienst an den Eingängen empfängt, bitte immer Zettel 
ausfüllen und einwerfen oder mit der Luca-App anmelden!!! (Die GGG-
Regeln finden im Gottesdienst keine Anwendung!) 

St. Margaretha Salach 
Donnerstag 07.10.2021   Gedenktag unserer Liebenfrau vom Rosenkranz
07:30 Schülergottesdienst
08:30–09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:30 Rosenkranz
Freitag 08.10.2021
17:30 Rosenkranz
Samstag 09.10.2021   Dionysius und Gefährten
17:50 Rosenkranz 
18:00 Beichtgelegenheit
18:30 Eucharistiefeier  
SONNTAG 10.10.2021   28. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Kirchenrenovation
09:00 Eucharistiefeier
10:30 Eucharistiefeier in Ottenbach mit Einführung der

neuen Ministranten
14:00 Taufe von Mia Valentina Wöss
16:00 Taufe von Paulina Helena Laferi
17:30 Rosenkranzandacht
Montag 11.10.2021   Jakob Griesinger von Ulm
08:30 Morgenlob
17:30 Rosenkranz
Dienstag 12.10.2021
18:00 Rosenkranzandacht vom Kreis kath. Frauen
19:00 Abendmesse † Anneliese Marquart, Hedwig Riegg,

Diakon Theo Eisele, Hans Kodler

Mittwoch 13.10.2021
17:30 FATIMA-Rosenkranz und Andacht
Donnerstag 14.10.2021   Kallistus I.
07:30 Schülergottesdienst
08:30–09:15 AusZEIT mit Gott – stille Anbetung
17:30 Rosenkranz

Gottesdienstvorschau für 
Samstag / Sonntag 16.10.2021 – 17.10.2021 

Sa. 16.10. 18:30 Eucharistiefeier  in Ottenbach
So. 17.10. 09:00 Eucharistiefeier in Ottenbach

10:30 Eucharistiefeier mit Einführung 
der neuen Ministranten

10:30 Kinderkirche im Pater-Anselm-Schott-Saal
17:30 Rosenkranzandacht

Termine / Veranstaltungen St. Margaretha Salach
Fr 08.10. 14:30 Treffen der neuen Ministranten in der Kirche
Di 12.10. 20:00 KGR-Sitzung im Pater-Anselm-Schott-Saal
Fr 15.10. 19:00 Vortrag: Frauen in der Kirche, 

Pater-Anselm-Schott-Saal
Sa 17.10. 15:00 Begrüßungscafé für neu Zugezogene im

Pater-Anselm-Schott-Saal
Am 14.10.2021 ist das Pfarrbüro 

wegen einer Fortbildung geschlossen!

Erfassung Ihrer Kontaktdaten für alle Gottesdienste
weiterhin verpflichtend

Die Erfassung Ihre Kontaktdaten zu den Gottesdiensten (auch werk-
tags, z.B. Morgenlob, Dienstagabendgottesdienst…) ist weiterhin ver-
pflichtend. Am einfachsten ist es, wenn Sie einen Zettel mit Ihrem
Namen, Adresse und Telefonnummer mitbringen oder in der Kirche
ausfüllen. Sie können sich alternativ zu den Meldezetteln auch mittels
der Luca-App bei Gottesdiensten oder anderen Veranstaltungen regi-
strieren. Sie benötigen dafür ein Smartphone mit der luca-App. Den
QR-Code finden Sie an den Eingängen der Kirche, am Pater Anselm
Schott-Saal und am Eingang zum Marienheim.

Frauen in der Kirche – bewegt sich endlich etwas?
Am Freitag, 15. Oktober 2021 um 19:00 Uhr ist in der Salacher Reihe
zur Kirchenreform der verschobene Vortrag mit Jaqueline Straub 
geplant. Frauen tragen und gestalten die Kirche jeden Tag, auch in un-
serer Salacher Kirchengemeinde. Doch sie haben bis heute nicht die
gleichen Rechte wie die Männer – und das obwohl das Zweite Vatika-
nische Konzil von der gleichen Würde von Männern und Frauen sprach
und betonte, dass „jede Form von Diskriminierung gegen den Plan 
Gottes ist“. Bitte beachten Sie aktuelle Hinweise im Salacher Bote und
auf der Homepage. 
Wir laden Sie ein zu Vortrag und Gespräch zu diesem kontrovers
diskutierten (Reiz)Thema!
Termin: Freitag, 15. Oktober 2021, Beginn 19:00 Uhr
Ort: Salach, Lange Straße 3, Pater Anselm-Schott-Saal
Anmeldung unter 07161 96336-20 oder über Anmeldeformular
unter www.keb-goeppingen.de/programm/anmeldeformular  oder
im Pfarrbüro in Salach unter Tel. 07162 - 930050
Referentin: Jacqueline Straub, kath. Theologin, Journalistin, Autorin
Kosten: € nach Selbsteinschätzung
Eintritt nur mit Nachweis nach der GGG-Regel möglich!

„Aktion Minibrot“ am 03.10.2021
Wir Ministranten möchten uns ganz herzlich bei den vielen Bäckern
und Bäckerinnen der Minibrote bedanken, die sich Zeit genommen
haben um für unseren Minibrotverkauf tolle Brote zu backen. Vor allem
möchten wir uns bei der Bäckerei Edinger bedanken, welche alljährlich
Brote bäckt. Ein weiteres Dankeschön geht an die fleißigen
Helfer/innen aus unserer Gemeinde: Familie Miller, Familie Friedl, 
Familie Mühleis, Familie Czogalla und Familie Sander. 
Herzlichen Dank, dass Sie uns unterstützt haben und es freut uns,
dass wir einen tollen Betrag von 440,00 €, Kleinbauern in Südamerika
zukommen lassen können. Ihre Salacher Ministranten

EVANGELISCHE GEMEINDEBÜCHEREI
Marie-Freudenreich-Gemeindehauses – Wilhelmstraße 18
Facebook unter „Evangelische Gemeindebücherei Salach“
Wir sind erreichbar über: buecherei-salach@web.de

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE SALACH
Katholisches Pfarramt St. Margaretha • Lange Straße 1; 
Tel. 07162 93005-0 • Fax: 93005-25 • Pfarrer: Waldemar Wrobel 
Büro-Öffnungszeiten: Mo: 10:00 – 12:00 Uhr │
Fr. 09:00-11:30 Uhr │ Di. u. Do. 16:00 – 18:00 Uhr
E-Mail: info@st-margaretha.com │ www.st-margaretha.com
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Dank für die Gaben zu Erntedank

Herzlichen Dank sagen wir allen, die durch ihre großzügigen Sach-
spenden dazu beigetragen haben, unseren Erntedankaltar so schön
zu gestalten.  Ebenso herzlichen Dank an alle, die den Erntedankaltar
so schön aufgebaut haben.  

Kinderkirche 17.10.2021
Am Sonntag, 17. Oktober 2021 ist um 10:30 Uhr Kinderkirche im
Pater-Anselm-Schott-Saal. Wir werden an Familienplätzen feiern und
trotz des Abstands Gemeinschaft erleben, Gottes Wort für uns hören
und mit anderen Sinnen begreifen, beten und singen, ruhig sein und
selber aktiv werden. Dazu laden wir alle Kinder herzlich ein! Eltern,
Großeltern, Paten dürfen gerne mit dabei sein oder auch parallel die
Eucharistie mitfeiern.

Begrüßungscafé für Neuzugezogene
Sie sind in den letzten Monaten nach Salach gezogen? Wir würden
Sie gerne persönlich in der Kirchengemeinde willkommen heißen. Des-
halb laden wir Sie herzlich ein zu einem Begrüßungscafé – gerne mit
Partner/Partnerin/Familie – am Sonntag, 17. Oktober 2021 um 
15 Uhr im Pater-Anselm-Schott-Saal, Lange Straße 3 (neben der
Kirche). Wir würden uns freuen, wenn Sie teilnehmen würden! Ein 
3-G-Nachweis ist in der aktuellen Situation erforderlich. Damit wir 
planen können, bitten wir Sie um schriftliche oder telefonische Anmel-
dung im Pfarrbüro (Lange Straße 1, Telefon 07162 930050) oder per
Mail (stmargaretha.salach@drs.de) bis Dienstag, 12.Oktober.

Aus den Pfarrbüchern von Salach Juli – September 2021
■ Taufen: Elia Arne Mühleis, Elisabeth Martha Kienhöfer, 

Maila Wittek, Yonar Ramirez Samon, Maksim Ridinger, 
Jakob Samuel Zelzer, Elias Leon Blessing, Alexej Pandzich, 
Oliver Hans Michael Ertl, Anna Katharina Stahl, 
Letizia Marie Stypula, Antonia Sachsenmaier, 
Emilio Rossano Dinatale

■ Hochzeit: Marius Nigl und Sarah Huber, Daniel Hertl und Maike
Burtscher, Thomas Pulvermüller und Jennifer Göttle, Florian Ruch
und Tamara Hommel, Matthias Ortwein und Ann-Sophie Kindler,
Thomas Schaser und Lisa Eisele, Jens Stypula und Lucia Viscuso,
Enrica Farina und Juliana Altundag,

■ Beerdigung: Anna Holz, Herbert Mager, Theodor Eisele, Irmgard
Loos, Irmgard Sandner, Maria Teresa Obermaier, Thilo Zander, 
Antonie Lamp, Herta Rieker, Johannes Hofele, Robert Ita

Kollekten-Ergebnis August – September 2021 – Salach
August:
■ Kollekte für die Kirchenrenovation 100,00 €
■ Kollekte für die Salvatorianer 687,87 €
September:
■ Welt d. soz. Kommunikationsmittel 44,20 €
■ Kollekte für die Kirchenrenovation 55,00 €
■ Caritas-Kollekte 115,00 €

Missio-Café 
Aufgrund der allgemeinen Organisationsprobleme durch Corona wird
das traditionelle Missio-Café am 24.10.2021 nicht stattfinden können.
Sofern es die Lage zulässt, kann im Frühjahr, am 27. März 2022 unter

hoffentlich besseren Bedingungen ein Café-Nachmittag zugunsten von
Pater Fernando stattfinden.

Benefizkonzert in der Wallfahrtskirche Hohenrechberg
am Sonntag, 10. Oktober 2021 um 17:00 Uhr

Der Eintritt ist frei – um Spenden wird gebeten. Es gilt die 3G-Regel.
Eine Anmeldung ist erforderlich unter: Telefon 07171 42881, 
Pfarramt Rechberg oder E-Mail: stmaria.hohenrechberg@drs.de
Falls sich für das 17:00 Uhr Konzert mehr Personen anmelden als
Plätze in der Kirche vorhanden sind, findet dasselbe Konzert um 
19:00 Uhr nochmals statt. Näheres hierzu erfahren Sie bei der Anmel-
dung im Pfarrbüro Rechberg. Es ist kein Fahrdienst eingerichtet.

Ehe-Revival – Drei Abende für eure Beziehung
■ Imbiss | Vortrag | Zeit zu zweit | Austausch und gegenseitige 

Bereicherung
– Freitag, 5. November 2021 Familie ist da, wo das Leben beginnt

und die Liebe niemals endet | Regina & Patrick Klausmann
– Freitag, 12. November 2021 Die Zeit mitgestalten. Gott hat in uns

eine AufGABE hineingelegt | Christine & Erwin Hinterberger
– Freitag, 19. November 2021 Es wird weniger – und wir machen

mehr daraus | Ella & Thomas Herkommer
Jeweils von 19 bis 22 Uhr im Pater-Anselm-Schott-Saal bei der
kath. Kirche (Lange Straße1 | 73084 Salach)
Der erste Abend wird online angeboten (Zoom-Zugang wird nach 
Anmeldung versendet). Am letzten Abend besteht die Möglichkeit, sich
als Paar segnen zu lassen.
Anmeldung Manuela & Peter Miller | 07162 461390 | 
eherevival@st-margaretha.com
Kosten 20 € pro Abend und Paar, 50 € für alle drei Abende | Jede Ver-
anstaltung kann einzeln gebucht werden
Der Teilnehmerbeitrag wird an den Abenden berechnet
Veranstalter Katholische Kirchengemeinde Salach in Zusammenarbeit
mit der Schönstatt-Familienbewegung (www.familienbewegung.de)

Wanderung in den Weinbergen
Am kommenden Sonntag (10.10.2021) findet unsere diesjährige
Herbstwanderung statt. Wir treffen uns um 09:30 Uhr am Bahnhof in
Salach und fahren mit dem Zug nach Fellbach. Stefan Frey hat dieses
Mal eine Wanderung in den Weinbergen um Stuttgart organisiert.
Gegen Ende der Wanderung werden wir in einer Besenwirtschaft oder
einer Gaststätte einkehren. Die Rückkehr in Salach wird gegen 
19:00 Uhr sein. 

Ausfahrt zum Planetarium Stuttgart
Am Samstag, den 30.10.2021 findet eine Ausfahrt zum Planetarium
Stuttgart statt. Für die Vorstellung „Auroras“ haben wir Karten reser-
viert. Es gelten die 3-G-Regeln (Impfnachweis mitbringen). Wir treffen
uns um 14:30 Uhr am Bahnhof in Salach und fahren mit dem Zug
bis Stuttgart Hbf. Nach der Vorstellung im Planetarium werden wir in
einer Stuttgarter Gaststätte gemeinsam Abendessen. Die Rückkunft in
Salach wird gegen 21:00 Uhr sein. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt
(wegen der Coronapandemie können dieses Mal ausnahmsweise nur
Kolpingmitglieder und deren Partner teilnehmen). 
Wer teilnehmen möchte, sollte sich bis spätestens 18.10.2021
unter reiner.hartmann@messelbergsternwarte.de anmelden. 

Voranzeige
15.11.2021: Vorstandssitzung

Erntedank Gottesdienst
Mit einem kleinen Gottesdienst bedankten sich die Kinder des Kinder-
garten Hattie-Bareiss am vergangenen Freitag für die Erntegaben. Mit

KOLPINGSFAMILIE SALACH 

KINDERGARTEN HATTIE-BAREISS
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dem Lied: „Guten Morgen lieber Gott, gib uns täglich unser Brot“ stimm-
ten sich die Kinder auf das Thema ein. Im Anschluss machten sie sich
Gedanken, woher kommt eigentlich unser Essen? Was braucht es
dazu? Bei wem müssen wir uns bedanken?     

Im anschließenden Gebet wurde dies nochmals aufgegriffen „…du
lässt die Ähren reifen, gibst uns das täglich Brot…!“ Zum Abschluss
durfte sich noch jedes Kind eine Gabe vom Erntedank Altar mit nach
Hause nehmen. Mit kleinen Gottesdiensten und Besuchen in der 
Kirche sollen die Kinder diese kennenlernen und Gottes Liebe erleben. 

Äpfel glauben und Besuch bei der Mosterei Kaiser
Am Dienstag den 21.09.2021 machte sich die Sonnengruppe des 
Kindergartens Hattie Bareiss auf den Weg in einen Garten in der Nähe
des Kindergartens. Dort durften die Kinder einen Apfelbaum abernten.
Mit Bollerwagen ausgerüstet zogen die Kinder mit ihren Erzieherinnen
los. Der Baum wurde geschüttelt und die Kinder sammelten mit Freude
die Äpfel auf und legten sie in den Bollerwagen. Der Wagen war schnell
gefüllt und der nächste Weg führte die Kinder zur Mosterei Kaiser. Herr
Kaiser hatte die Kinder schon erwartet. Die Äpfel wurden in eine große
Kiste gelegt und dann gewogen. Besonders toll war, dass alle noch
leckeren Apfel- und Birnensaft probieren durften. Den Kindern hat es
sehr gefallen. Ein großes Dankeschön an Herrn Kaiser und Familie 
Allmendinger für die Äpfel. 

Wir feiern 20 Jahre Bürgerbusverein
Aus diesem Anlass haben alle Fahrerinnen und Fahrer neue Outfits
bekommen.

Der Vorstand hat sich dabei für weiße Polohemden mit unserem
 Bürgerbuslogo vorne und hinten aufgedruckt entschieden. Wir freuen
uns sehr, dass dadurch unsere Fahrerinnen und Fahrer einheitlich
 erkannt werden.

Gratulation für 20 Jahre Mitgliedschaft

VEREINSNACHRICHTEN

BÜRGERBUSVEREIN SALACH E.V.
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Vor 20 Jahren waren bei der Gründungsversammlung folgende Mit-
glieder dabei und sind bis heute dem Verein verpflichtet. Dafür erhielten
alle eine Urkunde vom Vorsitzenden des Vereins bzw. vom Geschäfts-
führer mit einem kleinen Präsent überreicht. Geehrt wurden: Edeltraud
Frey, Werner Staudenmayer, Peter Hofelich, Kunigunde Mayer, 
Martin C. Peschl, Uschi Rose, Andrè Knaus und Greta Wituschek

SAMI fährt wieder Linie
Wir fahren seit Mitte September mit dem Bürgerbus wieder auf der 
gewohnten Linie. Der SAMI steht für Sie am Dienstag, Freitag und
Samstag vormittags von 9 Uhr bis 12 Uhr bereit. Außerdem fährt
der Bürgerbus auch am Freitag nachmittags von 14 Uhr bis 16 Uhr
an jeder Haltestelle der Linie vorbei. Sie können also spontan an den
Haltestellen einsteigen und ein Ziel innerhalb Salachs mit dem Bus 
ansteuern. Wir freuen uns auf unsere Fahrgäste.

Einladung zur Hauptversammlung
hiermit möchte ich Sie sehr herzlich zu unserer Hauptversammlung mit
unserem Kreisvorsitzenden Kai Steffen Meier einladen. Diese findet
am Montag, 18. Oktober 2021 um 19:00 Uhr in den Räumlichkeiten
der Taverne Glashaus, Weberstraße 15, 73084 Salach statt.
Tagesordnung
TOP 01 Begrüßung
TOP 02 Wahl eines/einer Versammlungsleiters/Versammlungsleiterin
TOP 03 Bericht des Kreisvorsitzenden Kai Steffen Meier
TOP 04 Wahl einer Stimmzählkommission
TOP 05 Rechenschaftsberichte

a) Vorsitzender
b) Schatzmeister
c) Kassenprüfer(in)
d) Gemeinderatsfraktion

TOP 06 Aussprache
TOP 07 Entlastung
TOP 08 Wahlen

a) Vorsitzende(r)
b) Stellvertretende(r) Vorsitzende(r)
c) Schatzmeister(in)
d) Schriftführer(in)
e) Beauftragte(r) für Pressearbeit
f) Beisitzer(innen)
g) Kassenprüfer(innen)

TOP 09 Verschiedenes
TOP 10 Schlusswort der / des neugewählten Vorsitzenden

Bitte beachten Sie die aktuelle gültige Corona-Schutzverordnung. 
Über Ihr Kommen freut sich,
Ihr Vorsitzender Markus Edinger

Ehrung für 40 Jahre aktiven Dienst
Am vergangenen Freitag ehrte der Kreisfeuerwehrverband Göppingen
seine Mitglieder für besondere Verdienste. Auf der Liste der zu ehren-
den Feuerwehrmitglieder stand auch Martin Greiner aus Salach. 
Für 40 Jahre aktiven Feuerwehrdienst wurde er mit dem Feuerwehr-
ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg in Gold geehrt. Auch
Bürgermeister Stipp nahm an der erstmalig durchgeführten Ehrungs-
veranstaltung im Göppinger Stauferpark teil.
Martin Greiner begann seinen Feuerwehrdienst in der Jugendfeuer-
wehr Salach als Gründungsmitglied. Nach der Übernahme in die aktive
Wehr engagierte er sich als Atemschutzgeräteträger und Maschinist.
Parallel durchlief er die ABC-Ausbildung auf Landesebene, um Teil des
Gefahrstoffzuges des Landkreises zu werden. Nach der erfolgreichen
Ausbildung folgte die Weiterbildung zum Ausbilder auf Kreisebene für
den Bereich Atemschutzgeräteträger. Als Führungskraft folgte die Aus-

bildung zum Zugführer, in dessen Status Martin Greiner heute aktives
Mitglied der Salacher Einsatzabteilung ist. Seine Schwerpunkte setzt
er auf die Ausbildung auf örtlicher Ebene, im Landkreis und auch im
Gefahrstoffzug des Landkreises. 

Am Ehrungsabend beglückwünschten Martin Greiner (2.v.l) neben 
BM Stipp (2.v.r.) auch Landrat Edgar Wolff (r.) Verbandsvorsitzender
Ulrich Volz (3.v.l.), Kreisbrandmeister Prof. Dr. Michael Reick (3.v.r.)
und Stv. Kommandant Andreas Merath (l.)

Nr. 34/21 Brandmelderalarm 04.10.2021; 14:31 Uhr [B2M]
Stichwort: Brand 2 M │ Einsatzauftrag: Brandmelderalarm
Eingesetzte Fahrzeuge: KdoW, HLF 20 │ Kräfte im Einsatz: 10
Weitere Kräfte: Polizei
Nähere Information: Aufgrund von Handwerksarbeiten löste die
Brandmeldeanlage eines Pflegeheims in Salach aus. 
Für die Feuerwehr war kein Eingreifen notwendig.

Wöchentliches Bibellesen Josua 10–11
Sonntag 10.10.2021
10:00 Uhr Öffentlicher Vortrag (Stream)

THEMA: „Gott verherrlichen mit allem was wir haben.“
Inhalt: Jemanden zu verherrlichen heißt, ihn als gewichtig oder beein-
druckend erscheinen zu lassen; seine Würde, seine Ehre und sein
Wert werden in den höchsten Tönen gepriesen. Das entsprechende
griechische Wort lautet „doxa“. Es hat die Bedeutung von Ansehen,
Ehre oder Glanz. Als der große Schöpfer und Souveräne Herr ist Je-
hova tatsächlich würdig, verherrlicht zu werden und dass mit allem,
was wir haben.  Jesus gab uns das beste Beispiel, wie wir das tun kön-
nen, indem er sich dem Willen Gottes völlig unterordnete. Er verherr-
lichte Gott, indem er den Menschen die „gute Botschaft“ predigte und
dabei sich mit aller Kraft verausgabte. Dasselbe gilt heute für alle, die
seine wirklich christlichen Nachfolger sind. Sie leben in erster Linie für
Gott und nicht für ihre eigenen Interessen. Dadurch verherrlichen sie
Ihn, mit allem was sie haben.
10:35 Uhr Bibelstudium anhand des Wachtturmartikels:

„Bist du bereit auf Jehova zu warten?“
Donnerstag 14.10.2021               
19:15 Uhr Leben und Dienst Zusammenkunft
Anhand des Themas: „Jehova kämpft für Israel“, setzen wir unsere Be-
trachtung der Geschehnisse in Verbindung mit den Gibeonitern fort.
Dabei stoßen wir auf eine schon oft kritisierte Bibelpassage, die aller-
dings nur scheinbar den heutigen astronomischen und physikalischen
Erkenntnissen zu widersprechen scheint. Das die Sonne still am Him-
mel stehen blieb ist nämlich keine wissenschaftliche Aussage, sondern
schildert lediglich die Tatsache, dass es einen ganzen Tag über hell
blieb. Wie Jehova, der Schöpfer und Erhalter der Gestirne, das be-
werkstelligte, braucht uns nicht zu interessieren. Viel wichtiger ist die
Erkenntnis, dass Ihm nichts unmöglich ist, um für seine Diener helfend
einzugreifen. Zum Abschluss folgt die Betrachtung unseres Hesekiel-
buches. Heute Kapitel 14 Abs. 21-25. Wir ermuntern Sie, sich diese in-
teressanten Betrachtungen nicht entgehen zu lassen.

FEUERWEHR SALACH

JEHOVAS ZEUGEN

CDU-GEMEINDEVERBAND SALACH
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Sollten Sie an einer dieser Zoom Zusammenkünfte teilnehmen wollen,
so melden Sie sich bitte unter jodue@gmx.de oder Telefon: 0157-
70279091. Weitere Informationen, sowie das komplette Onlineangebot
in Form von Videos und Downloads, findet man auf unserer Website
jw.org.

Vorankündigung „Lokalschau 23./24. Oktober 2021 
Am 23./24. Oktober 2021 findet in unserem Vereinsheim in der Weber-
straße unsere Lokalschau statt. Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
Näheres in der kommenden Woche. 

Unsere Öffnungszeiten sind
■ Mittwoch Frühschoppen 09:30 Uhr bis 12:30 Uhr 
■ Freitagabend 19:00 Uhr bis 23:30 Uhr 
■ Jeden 2ten Sonntag Frühschoppen 

Nächster Sonntag Frühschoppen am 17. Oktober 2021
 

Veranstaltungen der Begegnungsstätte Süßen:
Ferienspaß in der Kerzenwerkstatt 

Unsere Kerzenwerkstatt war für das Süßener Schülerferienprogramm
geöffnet.

Es wurden Kerzen gegossen und verziert. Die Anleiterinnen Edeltraud
Walla und Alina Lehr waren von der Kreativität, aber auch der Ausdauer
der Mädels und Jungs begeistert. Selbst zu einer Pause mit frischen
Brezeln waren sie kaum aus der Werkstatt zu locken. Es hatte allen
viel Freude gemacht und im nächsten Jahr sind wir wieder beim 
Schülerferienprogramm dabei. 

Liederkranz Nachrichten
Am Sonntag war der Tag der deutschen Einheit. Ist es tatsächlich
schon 31 Jahre her. Wir älteren können uns noch genau an die Mauer
quer durch Deutschland erinnern. Stacheldraht und Wachtürme gehör-
ten zum Alltag. Diese Zeit ist Geschichte, aber eine Geschichte die wir
nicht vergessen dürfen. Wie viele Familien wurden beim Mauerbau ge-
trennt. Jetzt haben wir einen Deutschen Staat, und können in Freiheit
zusammen leben. Diese Freiheit gilt es zu bewahren und zu verteidi-

gen. Wir haben ein bevorzugtes sicheres Leben in Deutschland. Danke
dafür. Aber es gibt auch noch andere Themen. Haben sie sich eigent-
lich schon mal dabei erwischt ein kleines Lied mitzusingen? Einfach
aufpassen, dies passiert öfter als man denkt. Und sollte dies bisher nur
im Kopf stattfinden, einfach mal mit voller Stimme ausprobieren. Damit
wird das schon das Frühstück zum Klangerlebnis. Nur Mut es wird
klappen. Damit kommen wir zum nächsten Schritt. Gemeinsam singen
ist noch viel spannender als einsam singen. Da muss doch ein Chor
her. Der Liederkranz Salach bietet allen Neugierigen eine bunte Palette
zum Singen an. Mittwochs ab 20 Uhr mehr Pop und Rock Songs.
Donnerstags ab 19 Uhr 30 im Gemischten Chor, auch mehr Tradi-
tionelle Lieder.
Reinschauen, mitmachen, wohlfühlen und mit gestärktem Lebens -
gefühl nach Hause. Schon mal vormerken, ab dem 09.11.2021 wird
die Mittwoch Probe auf den Dienstag um 20 Uhr 15 verlegt, dazu
in den nächsten Wochen mehr. Ein klein wenig Spannung muss sein.
Also runter vom Sofa bequeme Kleidung, und in die Stauferlandhalle
in den ersten Stock. Wir freuen uns über jedes neue Gesicht.
■ Wussten sie schon:
Harald schwärmt seinen Kollegen vor, bei uns im Chor ist es Klasse,
wir spielen Skat trinken Bier, und wenn unsere Frauen dabei sind wird
getanzt. Ja sag mal, wann singt ihr denn dann. Na immer auf dem
Heimweg.

Liebe Grüße an alle Sängerinnen und Sänger.
Und schon mal Liebe Grüße an alle neugierigen neuen Mitglieder in
unserem Verein. Harald Braun

Nachruf Hans Hofele
■ Am Dienstag 21.09.2021 haben wir Abschied von unserem 

Ehrenmitglied Hans Hofele genommen.
Rund 10 Vertreter vom Ausschuss
und der Salacher Fasnet haben
ihm die letzte Ehre erwiesen.
Schon damals in der alten TSG
Halle fand man Hans überall dort,
wo es was zum Anpacken gab.
Beim Auf- und Abbau, beim Deko-
rieren und beim Festabend auch
hinter der Bar.  
Eine Uhr läuft nur, wenn auch die
Zahnräder im Verborgenen gut in-
einandergreifen. Hans stand nicht
gerne im Vordergrund. Aber er war
ein wichtiges Zahnrad in unserer
Gemeinde und stand bis zuletzt mit
Rat und Tat dem Ausschuss zur
Seite. Diese Lücke wird uns sehr 
fehlen!
Wir werden das Wirken von Hans in guter Erinnerung behalten und
wünschen seiner Frau Elfriede Hofele, sowie allen Angehörigen in der
Zeit der Trauer viel Kraft und Zuversicht! 
Ein letztes Helau Hans! – Dein Salacher Fasnet e.V. 

Abteilung Tischtennis
■ Kreisliga A Gr. 2: TSV Wäschenbeuren – SSV Salach   3:6
Auch unsere Jugend startete mit einem Auswärtssieg am letzten Sams-
tag in die Saison.
Durch doppelten Punktegewinn aus den Doppeln ging der SSV in Füh-
rung. Die Einzel des vorderen Paares verliefen sehr ausgeglichen und
so trennte man sich letztlich 1:1, die Einzel des hinteren Paarkreuzes
konnten die Gastgeber auf ihrem Konto verbuchen. So stand es zur
„Halbzeit“ 3:3. Danach jedoch ließen die Salacher Jungs nichts mehr

KLEINTIERZÜCHTERVEREIN SALACH E.V.

KRANKENPFLEGEVEREIN SALACH E.V.
Wochenendbereitschaft, Telefon 07162 931339
09.10.2021 + 10.10.2021
Schwester: Gabi │ Sandra │ Alexandra │ Natalia

KREISVEREIN LEBEN MIT BEHINDERUNGEN 

LIEDERKRANZ SALACH 1858 E.V.

SALACHER FASNET E.V.

SSV SALACH E.V. 
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anbrennen und gewannen ihre Spiele souverän zum 6:3 Sieg.
Es spielten: Dominik Würmle (2), Ole Hochgreve (1), Valentin Frey (1),
Emanuel Govorusic sowie Dominik/Ole (1) und Valentin/Emanuel (1)
■ Nächsten Samstag, 09.10.2021, geht es für die Aktiven weiter in der

Runde. Um 18:30 Uhr beginnt das Spiel bei der TSG Eislingen 3.
Für die Jugend gehts erst am 23.10.2021 wieder an die Tische.

Abteilung Fußball
Aktive:

Salach gewinnt Spitzenspiel 
Der ungeschlagene 4. der Tabelle, die TG Böhmenkirch, gastierte
beim 2., der TSG Salach – so standen die Vorzeichen zum 
Spitzenspiel der Kreisliga A3. 
Die TSG hatte sich nach zwei klaren Niederlagen und dem Verlust der
Tabellenführung einiges vorgenommen. Die Gäste erwischten jedoch
den besseren Start und gingen bereits in der 3. Minute mit 1-0 in 
Führung. Ein satter Schuss des Angreifers der TG landete im Salacher
Tor. Unbeeindruckt versuchte die TSG das Spiel für sich zu gestalten.
Es war eine andere Körpersprache, eine andere Mentalität und ein 
anderer Wille als die letzten zwei Wochen zu spüren und so konnte 
M. Burkhardtsmaier in der 13. Minute durch einen platzierten Distanz-
schuss den verdienten und vielumjubelten Ausgleich erzielen. 
Weitere Chance (Pfostentreffer A.Durna) konnte Salacher leider nicht
nutzen und so ging man mit 1-1 in die Halbzeit. 
TSG-Trainer Sührck erwies in der Halbzeit ein gutes Händchen und
wechselte mit D. Czasny den Edeljoker und Matchwinner ein. In der
70. brach eben erwähnter Czasny unnachahmlich über außen durch
und konnte nur durch ein Foul gestoppt werden. Der fleißige und immer
umtriebige J. Oelkuch verwandelte den fälligen Strafstoß gewohnt 
souverän. Böhmenkirch schwächte sich in der Folge mit zwei Ampel-
karten. Trotz der zahlenmäßigen Unterlegenheit spielte Böhmenkirch
weiter mutig nach vorne. 
D. Czasny krönte seine gute Leistung mit dem 3-1 Schlusspunkt. Man
könnte meinen, dass sein Urlaub ihm zu alten Kräften verholfen hat. 
Die 2. Mannschaft der TSG gewinnt gegen den TV Jahn Göppingen
mit 7-6 (!!!). Für die Zuschauer gab es jede Menge Tore und Unterhal-
tung bei diesem offenen Schlagabtausch. Die 2. Mannschaft rutscht
durch den Sieg auf den 7. Tabellenplatz.
Die nächsten Spiele:
■ Sonntag 10.10.2021

15:30 Uhr Spfr Jebenhausen : TSG Salach I 
■ Sonntag  10.10.2021

15:30 Uhr TSV Sparwiesen : TSG Salach II

Mädchen- und Frauenfußball:
Am vergangenen Wochenende hatten unsere aktiven Damen spielfrei.
Auch bei unseren Juniorinnen war nicht viel los. Der Gegner unserer
D-Mädels (TSV Eschenbach) musste das Spiel verletzungsbedingt 
absagen. Leider traf das gleiche Schicksal auch unsere C-Mädels. Das
Spiel gegen den TSV Oberensingen musste ebenfalls abgesagt 
werden. 
Am Samstag hatten unsere B-Mädels ihr erstes Heimspiel. Hatte man
in der letzten Woche noch knapp bei der SGM Teck verloren, ging man
mit sehr viel Respekt in die Partie gegen den Tabellenführer aus Auf-
hausen. Mit dem letzten Aufgebot von neun Mädels ging man ins Spiel.
Der körperliche Unterschied unserer jungen Truppe (die C-Mädels un-
terstützten mit den verbliebenen 4 Spielerinnen) und der Aufhausener
Mannschaft war aufgrund des Altersunterschieds enorm. Unsere 
Mädels hielten sehr gut mit, trotzdem stand es bis zur 70. Minute 0:3.
Leider hatten wir an diesem Tag ein wenig Pech im Abschluss. Der
Ausgleich wäre in der zweiten Halbzeit vielleicht sogar noch möglich
gewesen. Gegen Ende des Spiels mussten wir jedoch noch zwei 
unnötige Tore hinnehmen. Die Soccergirls unterlagen zwar mit 0:5, sie
gaben aber niemals auf und versuchten immer wieder dagegen zu hal-
ten. Leider hatten wir jedoch kein Glück mehr. Kopf hoch Mädels –
immer weiter!

■ TSG-Soccerlädle – we‘re open!
Die Mädchen- und Frauenfußball-
abteilung betreibt seit Saison -
beginn bei ALLEN Heimspielen
das TSG-Soccerlädle. Der Verkauf
bedeutet eine Menge Arbeit für die
BetreuerInnen. Der Erlös geht
 direkt in die Mannschaftskasse der
jeweiligen Teams. Die Mädels
freuen sich daher sehr über viele
Zuschauer zu unseren Spielen.

Spiele am Wochenende
Freitag, 08.10.2021 (18:30 Uhr): 
■ C-Juniorinnen: HEIMSPIEL gegen SGM Wendlingen-Ötlingen 
Samstag, 09.10.2021: 
■ D-Juniorinnen: HEIMSPIEL gegen 1. FC Eislingen (10:00 Uhr)
■ B-Juniorinnen: HEIMSPIEL gegen TSV Eschenbach (11:30 Uhr)
Sonntag, 10.10.2021 (10:30 Uhr):
■ Aktive Damen: Auswärtsspiel gegen TSV Grafenberg 

Tagesordnung für die 7. Ordentliche Generalversamm-
lung der BEG Mittlere Fils eG 

am Donnerstag, 21. Oktober 2021 um 18:00 Uhr 
im Foyer der Stauferlandhalle Salach
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

durch den Aufsichtsratsvorsitzenden
2. Bericht des Vorstands über das Geschäftsjahr 2020 und Vorlage

des Jahresabschlusses
3. Bericht des Aufsichtsrats über seine Tätigkeit
4. Fragen der Mitglieder an Vorstand und Aufsichtsrat
5. Beschlussfassung über

a) Feststellung des Jahresabschlusses 2020
b) Verwendung des Jahresergebnisses 2020
c) Entlastung des Vorstands
d) Entlastung des Aufsichtsrats

6. Wahlen zum Aufsichtsrat
Gemäß § 30 a) unserer Satzung scheidet jährlich ein Drittel der
AR-Mitglieder aus. Bei 6 Mitgliedern sind dies 2 Mitglieder. Für
das Ausscheiden ist die Amtsdauer maßgebend. Danach sind dies
Jürgen Hilse und Thomas Zepf. Wiederwahl ist zulässig.

7. Satzungsänderung § 3 „Erwerb der Mitgliedschaft“
a) Bisherige Regelung „ Ziff. 1) Die Mitgliedschaft können erwerben: 

a) natürliche Personen
b) Personengesellschaften
c) juristische Personen des privaten oder öffentlichen Rechts die

ihren Wohnsitz, Sitz oder ihre Betriebsstätte in der Stadt Süßen
oder der Gemeinde Salach haben. Durch Beschluss des Vor-
stands können auch natürliche Personen außerhalb der Stadt
Süßen oder der Gemeinde Salach die Mitgliedschaft erwerben.“

b) Neue Regelung 
Der letzte Satz soll künftig lauten:
„Durch Beschluss des Vorstands können auch natürliche 
Personen, Personengesellschaften und juristische Personen
des privaten oder öffentlichen Rechts außerhalb der Stadt
Süßen oder der Gemeinde Salach die Mitgliedschaft erwerben“.

8. Sonstiges
Der Jahresabschluss 2020 kann – nach vorheriger Terminabsprache
über info@beg-mf.de – im Beisein des Vorstandsvorsitzenden einge-
sehen werden.
Bitte bringen Sie zur Versammlung einen Mund-Nasen-Schutz mit.
Gez. Jürgen Hilse, Vorsitzender des Aufsichtsrats
Die BEG im Internet unter www.beg-mf.de 

TSG SALACH E.V.

BÜRGERENERGIEGENOSSENSCHAFT MITTLERE FILS



Handwerker sucht Haus
zum Kauf. 

( 07161 3047642

Brennholzverkauf 
(ab Polter) 

rund um den Staufenecker Wald
Buche/Esche/Eiche Selbstabh., Preis pro Fm
Telefon +49 171 5543388 

Wir suchen ab sofort eine

Reinigungskraft
ca. 3 bis 5 Stunden pro Woche, für unsere 
Firmenräumlichkeiten.
Ihre Bewerbung senden Sie bitte an unsere Firmenadresse.

 

 
               

  
     

      

    
     

 

  
    

      

Erscheinungsweise und Bezug:
Erscheint einmal pro Woche am Donnerstag, 
Auslieferung bis spätestens 18:00 Uhr. 
Bezugspreis € 7,60 vierteljährlich über Bankeinzug. 

Redaktionsschluss für den amtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei der Gemeinde verwaltung
Telefon 4008-0, Fax 4008-70, 
info@salach.de

Redaktionsschluss für Anzeigen und den nichtamtlichen Teil:
Montag, 18:00 Uhr bei DigitalMedia, Astrid-Lindgren-Straße 1,
Telefon 07162 2069209, Mobil 0157 35650887,
berichte@salacher-bote.de
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